
Für Senioren muss gebaut werden: 
Die Flächen neben der Sparkasse würden wir gerne mit 
seniorengerechten Wohnungen bebauen. Die Anwohner 
könnten von der Nähe zur Ortsmitte profi tieren.

Bürger und Gewerbe brauchen schnelles Internet: 
Wir fordern den zügigen Ausbau mit Glasfaser bis ins 
Haus (Fiber to the Home), um nicht nur den Bewoh-
nern unseres Ortes, sondern auch den Gewerbetrei-
benden eine zukunftsfähige Breitbandversorgung 
bieten zu können. Dafür wollen wir Beratung und 
Fördermittel von Bund und Land nutzen.

Fördeschifffahrt der Zukunft: 
Die Fördeschifffahrt ist für Heikendorf ein einzigar-
tiges Verkehrsmittel. Linienführung, Flottenbestand 
und Anlegebrücken müssen bedarfsgerecht und 
barrierefrei zu einer„Fördeschifffahrt der Zukunft“ 
ausgebaut werden.

Busanbindung gewährleisten: 
Die Stadtregionalbahn kommt (trotz unserer Gegen-
stimmen im Kreistag). Wir wollen uns dafür einset-
zen, dass dennoch die Busanbindung Heikendorfs 
darunter nicht leiden muss.

Der Hafen soll Heikendorf schmücken: 
Der Hafen wird von den Gemeindewerken betrieben. 
In den vergangenen Jahren wurde aber immer nur 
das Nötigste repariert. Ein attraktiver Sportboothafen 
schmückt den Ort und bietet Sport- und Freizeit-
möglichkeiten. Wir fordern ein Sanierungskonzept 
für den Hafen und eine bessere Infrastruktur für die 
Hafennutzer.

Elektromobilität unterstützen: 
Elektromobilität ist auf dem Vormarsch. Wir wollen 
dass auch unser Ort mehrere Aufl adestationen be-
kommt, die dann auch einen touristischen Standort-
vorteil gegenüber anderen Kommunen bieten.

Lebendige Ortsmitte: 
Die Ortsmitte muss schnell und nachhaltig weiter-
entwickelt werden, um das Versorgungs- und Ein-
kaufsangebot zu erhalten und weiter auszubauen. Die 
Verkehrsführung darf nicht zu Lasten der Geschäfte 
und Anwohner auf Nebenstraßen verlagert werden.

Mehr Gewerbe für Heikendorf: 
Die Ansiedlung von neuen Betrieben und Existenz-
gründern wollen wir fördern. Dem neu geplanten 
Gewerbegebiet muss eine hohe Priorität eingeräumt 
werden. Wir fordern ein professionelles Standort-
marketing mit zentraler Anlaufstelle. Der Erhalt 
bestehender Unternehmen am Ort und eine aktive 
Ansiedlungspolitik für neue Unternehmen und 
Einrichtungen sorgen für sichere Arbeitsplätze, Kauf-
kraft und Steueraufkommen.

Mehr Kaufkraft in die Ortsmitte bringen: 
Die durch den Schulneubau frei werdenden Flächen
sollten für die Entwicklung der Ortsmitte genutzt 
werden. Wir präferieren hier die Ansiedlung eines
Vollsortimenters, der sich jedoch an die Umgebung 
anpassen sollte. Das bringt Kaufkraft in die Ortsmit-
te. Der Wochenmarkt sollte im Zuge der künftigen 
Planung der Ortsmitte zentraler angesiedelt werden. 
Wir können uns den Dorfplatz nach einer Umgestal-
tung dafür sehr gut vorstellen.

 Wirtschaft 
 Die Ortsmitte und ihre Geschäfte stärken!  Neue Impulse für Heikendorf! 

 Bauen/Verkehr 

 KLARER KURS FÜR NEUE CHANCEN. 

 MUT ZUM 
 GESTALTEN! 
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 Liebe Heikendorferinnen 
 und Heikendorfer, 
als einzige politische Kraft stehen die Freien  
Demokraten für Freiheit vor Gleichheit,  
Erwirtschaften vor Verteilen und Privat vor Staat. 
Zur Freiheit gehört für uns Liberale, nicht nur für 
sich selbst, sondern für uns alle in Heikendorf 
Verantwortung zu übernehmen. Mit diesen Prin-
zipien gestalten wir Politik.

In der vergangenen Legislatur konnten wir viele 
Akzente setzen. Als einzige Partei haben wir  
uns gegen Parkgebühren ausgesprochen, leh-
nen die Tourismusabgabe für Betriebe und die 
Kurtaxe ab.  
Durch unsere Anträge erhält beispielsweise die 
Seebadeanstalt mehr Mittel in den kommenden 
Jahren, es wird ein Konzept für freies WLAN in 
der Ortsmitte erarbeitet und wir beantragten 
den Ausbau des Glasfasernetzes mit Verkabe-
lung bis direkt ins Haus (Fiber to the Home).  
Wir wollen die Straßenausbaubeiträge in Hei-
kendorf abschaffen, was andere Parteien durch 
die Absetzung des Tagesordnungspunkts in der 
Gemeindevertretung im Februar vorerst verhin-
dert haben. 
Wir fordern ein Sanierungskonzept für den  
Hafen, um den Sanierungsstau hier in den  
kommenden Jahren endlich aufzulösen.

Mut zum Gestalten!

Ihr

Gunnar Schulz
Ortsvorsitzender

Am 6. Mai 2018 
Freie Demokraten wählen.

Die Feuerwehr gewährleistet unsere Sicherheit: 
Sie muss auch in Zukunft mit genügend Mitteln ausge-
stattet werden. Vor allem muss die Politik hinsichtlich 
der immer geringer werdenden Personaldecke viel 
stärker das Gespräch mit den Wehren suchen.

Vereinskultur unterstützen: 
Viele Einwohner engagieren sich in kulturellen Einrich-
tungen, Vereinen, Gilden und Verbänden. Gerade diese 
benötigen neben der finanziellen Unterstützung vor 
allem Freiräume für Veranstaltungen. Ohne den Ein-
satz der vielen ehrenamtlich engagierten Bürger wäre 
vieles in der Gemeinde gar nicht möglich. Dies wollen 
wir weiter unterstützen.

Sport fördern: 
Sport leistet besonders auf kommunaler Ebene wert-
volle Beiträge zur Gesundheitsförderung, zum sozialen 
Zusammenhalt, zu Bildung, Qualifizierung, zur Gewalt- 
und Suchtprävention und zur Integration. Es verdient 
unseren höchsten Respekt und Anerkennung, dass die 
Arbeit in Sportvereinen größtenteils durch ehrenamt-
lich tätige Menschen betrieben wird. Deshalb wird sich 
die FDP dafür einsetzen, dass verstärkt in Modernisie-
rung und Sanierung von öffentlichen Sportstätten und 
in die Sportförderung investiert wird.

Tourismus belebt den Ort: 
Wir wollen Heikendorf mit dem Ausbau der Infrastruk-
tur für Touristen attraktiver machen und den Tourismus 
damit ausbauen. Gerade im Hafenvorfeld sehen wir 
großes Potential. Der Neubau der Promenade darf nicht 
Selbstzweck sein, sondern muss zu einer konsequen-
ten Weiterentwicklung des Gebietes für den Tourismus 
führen. Wir wollen freies Parken in Heikendorf und eine 
Abschaffung der bürokratischen Tourismusabgabe.

Grünzonen erhalten: 
Der Schutz der Natur ist uns wichtig. wichtige Grün- 
zonen sollen in Heikendorf erhalten bleiben.

Kinderbetreuung ausbauen: 
Die Vereinbarkeit von Familie und Beruf ist nur dann 
möglich, wenn Eltern ein zuverlässiges und qualitativ 
gutes Kinderbetreuungsangebot zur Verfügung steht. 
Die FDP setzt sich für den bedarfsgerechten Ausbau 
von Kindertagesstätten an geeigneten Bauplätzen ein.

Zukunftsgerechter Schulneubau: 
Der Neubau der Grund- und Gemeinschaftsschule ist 
auch mit unserer Unterstützung zustandegekommen. 
Wir freuen uns darüber, dass wir voraussichtlich im
Dezember mit der Eröffnung rechnen können. Auch 
die Innenausstattung wollen wir zukunftsgerecht ge-
stalten. Wir setzen uns im Kreistag dafür ein, dass das 
Heinrich-Heine-Gymnasium auch baulich wieder ein 
attraktiverer Lernort wird.

Clever haushalten: 
Wir wollen, dass die Gemeinde clever investiert und 
diszipliniert wirtschaftet. Die Abgabenlast für die Bür-
gerinnen und Bürger und für Unternehmen muss nied-
rig gehalten werden. Grundsteueranhebungen und die 
Einrichtung neuer Steuern und Abgaben lehnen wir ab.

Straßenausbau ist Gemeindesache: 
Für uns Freie Demokraten sind kommunale Straßen ein 
Teil der Daseinsvorsorge. Es ist an der Zeit, die Bürger 
nicht durch ungerechte Straßenausbaubeiträge zu 
belasten. Wir setzen uns weiter für eine Abschaffung ein.

Entscheidungen für Heikendorf auch hier treffen: 
Den Vorstoß der drei Bürgermeister, aus Heikendorf, 
Mönkeberg und Schönkirchen eine „Großgemeinde“ 
zu bilden, sehen wir kritisch. Allein die Größe führt 
nicht automatisch zu guten Lösungen für unseren Ort. 

 Lebensqualität  Familien mit Kindern 

 Solide Finanzen 

 Feuerwehr, Vereine und Tourismus stärken!  Familien sollen sich in Heikendorf wohlfühlen! 

 Clever investieren und diszipliniert wirtschaften! 


